
Niederschrift 

der 03. öffentlichen Sitzung am 25. Februar 2015 des Ortschaftsrates der Ortschaft 

Bottmersdorf in Bottmersdorf – öffentlicher Teil 

AZ: 101505.15.02-03 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:   20:30 Uhr 

 

Anwesend:  Herr Gehre, Ortsbürgermeister 

Frau Piela, Frau Hebecker, Herr Krückemeier, Herr Franke, 

Herr Sommer, Herr Arndt 

 

Frau Trellert, Protokollantin 

 

Gäste:   Herr Finke, Vors. Heimatverein Bottmersdorf 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 

Beschlussfähigkeit 

02. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

03. Genehmigung der Niederschrift vom 28. Januar 2015 – öffentlicher Teil 

04. Bericht des Ortsbürgermeisters  

05. Einwohnerfragestunde 

06. Beratung und Abstimmung zur Abberufung des stellv. Ortswehrleiters der FF 

Bottmersdorf, Drucksache Nr. 12/BM/15 

07. Beratung und Abstimmung zur Ernennung des Ortswehrleiters der FF Bottmersdorf,        

Drucksache Nr. 13/BM/15 

08. Beratung und Abstimmung zur Ernennung des stellv. Ortswehrleiters der FF 

Bottmersdorf, Drucksache Nr. 14/BM/15 

09. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 

Nichtöffentlicher Teil 

10. Genehmigung der Niederschrift vom 28. Januar 2015 – nichtöffentlicher Teil 

11. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 

TOP 01 -  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung und Beschlussfähigkeit 

 

OBM Gehre 

- eröffnet die 03. Ortschaftsratssitzung und begrüßt die Anwesenden, 

- stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest, 

- mit sechs Ortschaftsratsmitgliedern und dem Ortsbürgermeister ist die 

Beschlussfähigkeit gegeben. 

 

TOP 02 -  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 

OBM Gehre 

- fragt, ob es zu der vorliegenden Tagesordnung Änderungs- bzw. Erweiterungsanträge 

gibt. – keine  

Abstimmung über die Tagesordnung: 7 x ja  (einstimmig)     
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TOP 03 -  Genehmigung der Niederschrift vom 28. Januar 2015 – öffentlicher Teil 

 

OBM Gehre 

 fragt, ob es Ergänzungen bzw. Änderungen gibt. - keine 

 

Abstimmung über die Niederschrift, öffentlicher Teil:   7 x ja  (einstimmig)      

 

TOP 04 -  Bericht des Ortsbürgermeisters  

 

OBM Gehre 

 bedankt sich bei Herrn Arndt, der beim Wohnungsbrand im Ort sofort zur Stelle war 

und gefragt hat, was man tun kann, 

- wird sich in der Verwaltung erkundigen, wie man mit einem Brand in einer der 

Ortschaften vorgeht und warum der Ortsbürgermeister nicht informiert wird, 

 informiert über die durchgeführten Holzfällarbeiten, 

- hier wurde er als Ortsbürgermeister ebenfalls nicht informiert, 

- ist der Meinung, dass im Vorfeld einige Dinge abgesprochen werden könnten, so dass 

es nicht zu den Beschwerden der Bürger gekommen wäre, 

- man hätte den Bürgern im Vorfeld sagen müssen, wie es sich mit dem Holz verhält,  

- der Rest wurde vom Bauhof zum Osterfeuer gebracht, 

- bei solchen Maßnahmen ist der Ortschaftsrat, bzw. der Ortsbürgermeister im Vorfeld 

zu informieren, um ggf. Abstimmungen zu erzielen 

 geht auf die gemeinsame Dorfbegehung mit dem Ortschaftsrat und den 

Bereichsbeamten ein und bedankt sich für die Teilnahme, 

- das Protokoll der Begehung wird mit der nächsten Einladung ausgereicht, 

- teilt mit, dass er am 19.02.2015 mit dem Ordnungsamt Bottmersdorf und Klein 

Germersleben besichtigt hat, 

- hat beim Ordnungsamt die Beschilderung angesprochen, diese wird derzeit überprüft, 

auch welche Schilder nicht mehr normgerecht sind, 

- teilt mit, dass Herr Küpper, als Bauamtsleiter ebenfalls ein Protokoll erhält, 

 geht auf das Entwicklungskonzept ein, 

- verliest die Änderungen, die er zum Konzept vorgenommen hat, (Rötgerstube steht bei 

Klein Rodensleben drin) 

- wird versuchen, die Reparatur bzw. Gestaltung der Brunnen in Klein Germersleben 

und Bottmersdorf über LEADER aufnehmen zu lassen, 

- ist dafür, dass auch die Gaststätte „Zum Osterberg“ für Existenzgründer aufgenommen 

werden sollte, da es hierfür bis 45 % Förderung geben kann, 

- ist der Meinung, dass versucht werden sollte, die Gaststätte wieder zu eröffnen, 

 informiert, dass er mit Herrn Bech bezüglich der Flurneuordnung telefoniert hat, 

- teilt mit, dass am Osterberg im Zuge der Flurneuordnung lediglich ein 

Flächenaustausch mit einer Privatperson erfolgt, 

- Radweg Bottmersdorf  Klein Germersleben 

- hier wird Fläche im Zuge des Flurneuordnungsverfahrens zur Verfügung gestellt 

- es besteht jedoch noch zum genauen Verlauf vor der Ortslage Klärungsbedarf 

(Bottmersdorf von Wanzleben aus gesehen), 

 die Problematik der Straßenbeleuchtung wurde an das Bauamt weiter gegeben, 

 geht auf den Antrag der Ortschaft zur Umbenennung ein, 

- teilt mit, dass er an der Stadtratssitzung nicht teilnehmen kann, 

- hat aus diesem Grund ein Schreiben an den Stadtratsvorsitzenden verfasst und verliest 

dieses.  
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TOP 05 -  Einwohnerfragestunde 

 

Herr Finke 

- geht auf die ehemalige Gartenanlage zwischen Bottmersdorf und Klein Germersleben 

ein, 

- bemerkt, dass die Fläche unmöglich aussieht, 

- ist der Meinung, auch wenn die Fläche nicht mehr bewirtschaftet wird, sollte diese in 

Ordnung gehalten bzw. eine Rasenfläche hergerichtet werden, die dann ordentlich von 

den Gemeindearbeitern gemäht werden kann. 

 

Herr Arndt 

 teilt mit, dass er bereits vor längerer Zeit einen Pachtantrag für die Fläche gestellt hat, 

- er würde die Fläche betrieblich nutzen und hier wieder Ackerland errichten, 

- von Seiten der Verwaltung (Liegenschaften) erfolgte jedoch bisher keine Reaktion, 

 bemerkt, dass am Ortsausgang Bottmersdorf nach Klein Germersleben die Straße 

große Schlaglöcher aufweist, 

- es ist unbedingt erforderlich, dass hier der Randbereich aufgeschüttet wird, 

Verantwortlich: Bauamt 

 fragt, ob bezüglich der Ersatzpflanzungen an der Bundesstraße etwas unternommen 

wurde, 

 möchte noch einen Hinweis geben,  

- es wurde begonnen Äste zum Osterfeuer zu fahren, hier sollten jedoch Kontrollen 

durchgeführt werden, da die Bürger über die Grünfläche fahren, obwohl die Schranke 

offen ist.  

 

OBM Gehre 

- macht den Vorschlag einen Artikel für die Presse zu verfassen, um an die Vernunft der 

Bürger zu appellieren. 

Verantwortlich: Ordnungsamt 

 

Die Ortschaftsräte erklären sich mit dieser Verfahrensweise einverstanden.  

 

TOP 06 -  Beratung und Abstimmung zur Abberufung des stellv. Ortswehrleiters 

der FF Bottmersdorf, Drucksache Nr. 12/BM/15 

 

OBM Gehre 

- erläutert die Beschlussvorlage und bittet um Abstimmung. 

 

Abstimmung über die Beschlussvorlage, Drucksache Nr. 12/BM/15 zur Empfehlung und 

Abstimmung an den Stadtrat:  7 x ja  (einstimmig)     

 

TOP 07 -  Beratung und Abstimmung zur Ernennung des Ortswehrleiters der FF 

Bottmersdorf, Drucksache Nr. 13/BM/15 

 

OBM Gehre 

- verliest die Beschlussvorlage und bittet um Abstimmung.  

 

Abstimmung über die Beschlussvorlage, Drucksache Nr. 13/BM/15 zur Empfehlung und 

Abstimmung an den Stadtrat:  7 x ja  (einstimmig)     
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TOP 08 -  Beratung und Abstimmung zur Ernennung des stellv. Ortswehrleiters der 

FF Bottmersdorf, Drucksache Nr. 14/BM/15 

 

OBM Gehre 

- verliest die Beschlussvorlage und bittet um Abstimmung.  

 

Abstimmung über die Beschlussvorlage, Drucksache Nr. 14/BM/15 zur Empfehlung und 

Abstimmung an den Stadtrat:  6 x ja, 0 x nein, 1 x Enthaltung    

 

TOP 09 -  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates 

 

Herr Franke 

 teilt mit, dass Müllsäcke (Spielsachen, Teddy, Puppen usw.) in Richtung „Dremberg“ 

(vor der Bahnstrecke) entsorgt wurden, 

 bemerkt, dass die Eiche und die Tanne am Platz des Rötgersteines zu dicht stehen, 

- ist der Meinung, dass ein neuer Baum etwas weiter weg gepflanzt werden sollte und 

dann in zwei bis drei Jahren einen der beiden Bäume wegnehmen, 

Der Vorschlag soll von der Verwaltung (Bauamt) geprüft werden. 

 

Herr Arndt 

- spricht nochmals die Müllentsorgung der gelben und blauen Tonnen an, 

- die Bürger stellen ihre Tonnen ordentlich an den Straßenrand, 

- wenn die Müllfahrzeuge durch sind, findet man teilweise katastrophale Zustände vor, 

- die Tonnen stehen kreuz und quer auf den Fußwegen bzw. auf der Straße, 

- in der Umgehungsstraße müssen Fahrzeuge anhalten und die Tonnen an den 

Straßenrand stellen, da sie sonst nicht durchkommen. 

 

OBM Gehre 

- möchte die Telefonnummer der Entsorgungsfirma haben, um selbst dort 

vorzusprechen. 

Ordnungsamt 

 

Herr Arndt 

 spricht den Baumschnitt an der Kirche an, da zurzeit die Firma Eckstein und Sommer 

vor Ort ist, 

- ist der Meinung, dass hier die Linde zwischen dem Grundstück und der Feuerwehr mit 

beschnitten werden sollte, 

- das Ordnungsamt sollte Herrn Denhard diesbezüglich anschreiben, 

- möchte wissen, wie hier der Sachstand ist, 

- es sollte schnellstens eine Klärung erfolgen, 

 weist darauf hin, dass, wenn man am Grundstück Zabel abbiegen will, die Straße nicht 

eingesehen werden kann, 

- hier ragt das „Gestrüpp“ in den Straßenbereich, 

- dies wurde bereits des Öfteren angesprochen und es ist bisher nichts passiert, 

- ist der Meinung, wenn hier der Grundstückseigentümer nicht reagiert, sollte der 

Baumschnitt kostenpflichtig vom Ordnungsamt durchgeführt werden. 

Verantwortlich: Ordnungsamt 

 geht auf die Straßenreinigungssatzung ein, 



5 

 

- es kann nicht sein, dass im Ortschaftsrat eine Satzung beraten wird und die 

Ortschaftsräte aus der Zeitung dann erfahren, dass im Stadtrat eine andere Satzung 

beschlossen werden soll. 

 

OBM Gehre 

 ist der Meinung, wenn im Ort ein Rettungseinsatz (Hausbrand) stattfindet, dass dann 

auch der Ortsbürgermeister benachrichtigt werden sollte, 

- möchte wissen, wie der Werdegang bei einem Rettungseinsatz ist? 

Verantwortlich: Ordnungsamt 

 spricht nochmals die Baumfällaktion im Ort und auf dem Friedhof an, 

- wenn der Ortsbürgermeister vorher informiert gewesen wäre, hätten im Vorfeld einige 

Absprachen getroffen werden können,  

- es wäre viel „Unmut“ durch die Bürger erspart geblieben,  

- möchte künftig vor größeren Maßnahmen informiert werden, 

Verantwortlich: Bauamt 

 würde gern von allen Ortschaftsräten die E-Mail Adresse haben, um ihnen wichtige 

Informationen gleich zukommen zulassen, 

 

Termine: 

- 10.04.2015, um 17:00 Uhr – Beratung mit allen Vereinen der Ortschaft, 

- Nächste Ortschaftsratssitzung 25.03.2015. 

 

 

- schließt den öffentlichen Teil und verabschiedet die Gäste. 

 

 

 

 

 

 

René Gehre 

Vorsitzender     Protokoll: Heike Trellert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


